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ANSICHT VON DER DANZIGER STRASSE - ANSICHT WEST
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Höhe ausgefahren 17 m
Höhe eingefahren 8,80 m
Max. Windlastaufnahme der Kopflast N 800 

Höhe ausgefahren 17 m
Höhe eingefahren 8,80 m
Max. Windlastaufnahme der Kopflast N 800 

Streucher

Streucher

Weg mit Teerbelag = Feuerwehrzufahrt

Bestehendes Hartplatz
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E I N G A B E P L A N

Grundriss und Ansichten M.1:100, Lageplan M. 1: 1000

85386 Eching, an der Danziger- Strasse 4a
Fl. Nr. 1160/0 der Gemarkung: Eching

Planfertiger:SCHEMA- MASTEN - ohne M.

zur Errichtung von zwei Amateur- und Notfunk, verz. 
allgemeine zugelassene Stahlmasten, an der Nordseite
der 2. bestehenden Turnhalle in der Volksschule Eching 

1. 2. 3. 4. 5. Fertigung

TEL. 089 / 310 15 30 FAX 089 / 317 47 11

ANTON R E I N D L

Bauherr: Deutscher Amateut Radio Club e.V.

Ortsverband Eching C 26 vertreten durch:

Herrn Wolfgang U t z, Ortsverbandsvorsitzender

Dachauer- Strasse 413, 80992 München

Tel. 0160- 96 24 64 31

Grundeigentümer: Gemeinde Eching Rathaus vertreten durch :
Herrn Josef Riemensperger
1. Bürgermeister
Haupt- Strasse 3
D- 85386 Eching
Tel. 089- 319 000-0 Fax 089- 319 000- 80

Bauherr    

Grundeigentümer:

Behörde: 

Nachbarn: keine

Fussplatte t 0 20 mm
Mörtelfuge d= 3 cm

Fussplatte t 0 20 mm
Mörtelfuge d= 3 cm

Besteigung - Verhinderungs
Schutzvorrichten mit Beschilderung!

ACHTUNG freigabe der Uhrheberrechte!
Die erlaubnis zur Verwendung der genehmigten Sanierungspläne 
von der Sanierung der Decken und Dächer von den Turnhallen, 
Genehmigt vom 25.06. 2007 durch das Landratsamt Freising, 
gezeichnet vom 25.05.2007 wurde mir vom Arch. Armin Hägele,
Tel. 089-31002885 am Mittwoch den 16.04.2008 gegeben und zugestimmt!

Besteigung - Verhinderungs
Schutzvorrichtung mit Beschilderung!

VERSATOWER VT 1700
SIEHE AUCH DIE DETAIL WERKSBESCHREIBUNG:
Die Versatower sind Typengeprüft. Eine Statik und Prüfstatik
ist desshalb nicht erfoderlich! Dieses Prüfzeugnis hat in allen 

Bundesländer Gültikeit.

ACHTUNG!
Ein vorschriftsmässiger Blitz- und Überspannungsschutz
ist nach DIN- VDE Vorschriften zu installieren und zu prüfen!
Ein Besteigungschutz der Masten ist ebenfalls anzubringen.
Mit einem Hinweisschild: Achtung das Besteigen ist verboten.

Fundamente:Nach vorhandener Typengeprüfter Statik sowie
nach den Detailangaben der Beiligenden Fundamentpläne 
des Herstellers ex Firma Fritzel jetzt 
Fa. hofi Hochfrequenztechnik GmbH & Co. KG, Wittenbacherstr.12,
91614 Mönchsroth, Tel. 09853-1003 + 1004, Fax 09853- 1005 

Fundamentbeton C20/25
Bewehrung: BSt 550 M Q 221 konstruktiv mit nom c = 5 cm
Bodenpressung: zul o > 120 lN/m²

ANSICHT VOM HARTPLATZ - ANSICHT NORD

BAHNSTR. 5, D-85716 Unterschleißheim bei München Unterschrift

e-Mail- Adresse: reindl @techno.ms / mit über 50-jähriger Fachpraxis

INGENIEUR+ HANDWERKSMEISTER+ TECHN. AMTSINSPEKTOR A.D.
Ebenso auch Funkamateur mit dem Call "DL6MG" seit über 30 jahren

BESTEHENDE

TURNHALLE

BESTEHENDER- GRUNDRISS- ERDGESCHOSS M. 1: 100

Erdung mit 
Erdungslanze

Erdung mit 
Erdungslanze

Besteigung - Verhinderungs
Schutzvorrichtung mit Beschilderung!

Um das Besteigen der Masten absolut zu verhindern, muss der gesamte Bereich,
um den Masten vom Boden bis zur Schutzvorrichtung bis 3,50 m Höhe, allseitig mit
einer geschlossenen stabilen Stahl- oder Edelstahlblech- Abdeckung, ohne jeglicher
Aufstiegshilfen versehen werden..
Zusätzlich ist eine entsprechende Beschilderung anzubringen, dass eine Besteigung
der Masten unter Lebensgefahr Verboten ist!

Besteigung - Verhinderungs
Schutzvorrichtung mit Beschilderung! VERSATOWER VT 1700

SIEHE AUCH DIE DETAIL WERKSBESCHREIBUNG:
Die Versatower sind Typengeprüft. Eine Statik und Prüfstatik
ist desshalb nicht erfoderlich! Dieses Prüfzeugnis hat in allen 

Bundesländer Gültikeit.

ACHTUNG!
Ein vorschriftsmässiger Blitz- und Überspannungsschutz
ist nach DIN- VDE 0866 zu installieren und zu prüfen!
Ein Besteigungschutz der Masten ist ebenfalls anzubringen.
Mit einem Hinweisschild: Achtung das Besteigen ist verboten.

Fundamentbeton C20/25
Bewehrung: BSt 550 M Q 221 konstruktiv mit nom c = 5 cm
Bodenpressung: zul o > 120 lN/m²

Um das Besteigen der Masten absolut zu verhindern, muss der gesamte Bereich,
um den Masten vom Boden bis zur Schutzvorrichtung bis 3,50 m Höhe, allseitig mit
einer geschlossenen stabilen Stahl- oder Edelstahlblech- Abdeckung, ohne jeglicher
Aufstiegshilfen versehen werden..
Zusätzlich ist eine entsprechende Beschilderung anzubringen, dass eine Besteigung
der Masten unter Lebensgefahr Verboten ist!

Unterschleißheim, 20. April 2008 
Abgeändert wegen der 
Mastverkleidung, 05. Juni 2008 

ACHTUNG: laut Vorschlag sowie nach der sicherheitstechnischen Begehung 
am 13.05.2008 des Ingenieurbüro für Arbeitssicherheit, Dipl.- Ing. (FH)
Hans-Michael Heinecke, Tattenbacher Weg 2, 84381 Johanniskirchen,
Tel. + Fax 0564-962814, Mitglied im Verband Deutscher Sicherheitsingenieure e.V.
müssen die nachfolgenden Auflagen eingehalten und entsprechend ausgeführt werden!

Um das Besteigen der Masten absolut zu verhindern, muss der gesamte Bereich,
um den Masten vom Boden bis zur Schutzvorrichtung bis 3,50 m Höhe, allseitig mit
einer geschlossenen stabilen Stahl- oder Edelstahlblech- Abdeckung, ohne jeglicher
Aufstiegshilfen versehen werden..
Zusätzlich ist eine entsprechende Beschilderung anzubringen, dass eine Besteigung
der Masten unter Lebensgefahr Verboten ist!


